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40 Dö ölte Runkunkel.

18. Dö ölte KunKunKel.

Wö Zeit geht iazt aschling
Und d' Melt macht an' Sprung:
Denn dö alten Runkunkeln
Iazt zimmant sö jung.

5 Uam dass sö da Mann
Do Dodruß in s Grab loat,
Ruckt schau an dö alt Rumpl
Und högerlt und froat:

„Hanz, wißt's md koan Mandel,
io Hübsch hübsch und hübsch

guat?"
Gja zwä? — „Dass ma's pfändet
Röt anbrenna thuat.

Und i häd ahr an Pfenning,
Mann a schnopfatzt und rankt,

15 Und Han sunst ahr a weng,
Mas zun Haushaltn taugt."

Und an iads woaß eahm oan'n
Und gibt Antwort auf d'Frag,
Awa das sagt eahm koans,

20 Dass a 's Geld na grad mag.

's Geld na grad mag
Und aft lacht, wann er's hat.
Gja alte Runkunkel,
Rur 's Heirat'n grath!

In Suminer, wann d' Raosen 25

blüaht,
Schmückt md gern dran;
Doh koan Mensch schaut in Hörist'li Distelköpf an.

In Minta koan' Rrebsen,
Uoan' Hasen in Moa, 30

Und an alte, dö heiracht,
Is just wia dö zwoa:

Roan' Ah und koan' Gschmah,
Und der 's ißt, den wird lötz,
Ä ja, all's hat sein Zoacha, 35

Sein Zeit und sein Gsötz.

Dö olt Druha thuat kracha,
Dar olt Schubkarrn, der schreit,
Geh, süaß liabn und scheu lacha
Rann nur a jungs Leut! 40

Die verliebte Alte. — 1. aschling, rückwärts. — 4. zimmant, dünken. —

5. Kam, kaum. — 6. Ioat, legt. — 7. Rumpl, Spottname wie Runkunkel. — 8. högerlt,
erkundigt sich, neugierig; froat, fragt. — 9. H ä nz, nun? — 11. zwo, warum? „Dass
mir die Pfanne nicht anbrennt", d. h. dass ich nichts versäunie. — 14. schnopfatzt,
schnupft. — 20. na grad, nur. — 24. grath, lass fein!.— 21. Schmückt, riecht. —

27. Aorist, Herbst. — 30. ITloci, Mai. — 33. Hat keinen Geschmack. — 34. lötz, übel.
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